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Ausgangslage                                     

Kenntnisse:             Die Schüler   erkennen  den einfachen Wortschatz aus dem Bereich Landeskunde und Reisen (die deutschsprachigen Länder, die   

        Hauptstadt, der Einwohner, die Küste, die Tierwelt, der Löwe, die Reise usw.) 
        Die Schüler   wissen, wie man den bestimmten und unbestimmten Artikel dekliniert.


        Die Schüler   wissen Grundbegriffe aus der Landeskunde (der Westen, der Osten, der Süden, der Norden, grenzt an, usw.)
Fertigkeiten:           Die Schüler   können  der Präsentation Informationen entnehmen.


        Die Schüler   können  Informationen aus einem Kurzfilm verstehen.        



        Die Schüler   können  mittels einfachen Ausdrücken ein Land, eine Stadt oder Gegend beschreiben.


        Die Schüler   können  den bestimmten und unbestimmten Artikel deklinieren und sind mit dem dt. Kasussystem anvertraut.


        Die Schüler   können  über Situationen mit Bezug auf Gegenwart berichten.



        Die Schüler   können  Fragen verstehen und Antworten geben.

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Unterrichtsziele

Kenntnisse:
      

Die Schüler sollen am Ende der Stunde das Vokabular aus der Präsentation über Namibia und aus dem Kurzfilm über Stadt Lüderitz verstehen und festigen, und den neuen Wortschatz mit Hilfe verschiedener Aufgaben in einer realen Situation anwenden. Die Die Schüller sollen ihre Vorkenntnisse aus der Landeskunde zum Vorschein kommen lassen. 
Fertigkeiten:        

Die Schüler sollen schriftlich über ein Land (Namibia) berichten. (Namibia ist ein Land der Wüste, Lüderitz ist die Stadt der deutschen Straßenschilder, Windhoek ist die Hauptstadt Namibias, Namibias Nationalparks sind die größten der Welt usw.).

Die Schüller sollen sich mit der deutschen Kultur und Lebensart außerhalb Europas vertraut machen, sie sollen auf Fragen Antworte geben.

Die Schüller sollen die Schlüsse ziehen, wie die Umwelt und der Einfluss anderer Kulturen die deutsche Sprache in Namibia beeinflusst hat. (der Bakki < der kleine Lastwagen, der Pick-Up, der Forbeifor aus Englischem < der Gelendewage, die Pad < die Straße, der Pfad, der Weg usw ).

Die S sollen die wichtigsten Informationen aus einer Hör-Sehen Übung verstehen und sie in Form einer Tabelle einordnen.

Die S sollen die gelernten Begriffe aktiv benutzen und einen kurzen Aufsatz in Form einer Ansichtskarte produzieren.
Die Schüller sollen selbstständig für die Hausaufgebe mittels Internet  herausfinden und erschließen, was für eine Reise (nach Namibia) notwendig und wichtig ist. Die S sollen einen Aufsatz mit Hilfe von vorgegebenen Fragen selbst produzieren können.

	Zeit
	Lernaktivitäten 
	Lernziel
	Sozialform

Medien/

Hilfsmittel
	Aktivitäten des Lehrers

	1.Einführung

3 Min

2. Präsentation

10 Min

3. Semantisierung
 5 Min

2 Min

4. Üben
10 Min

5. Schluss
10 min
Hausaufgabe

Reserve

4 Min

	Die S begrüßen die L.

Die S schreiben ihre Namen auf kleine Zettel.

Die S erkennen durch die Anregungen des L das Thema der Stunde.
Die S schreiben den Titel der Stunde auf. Die S beobachten die Präsentation. Schreiben die unbekannten Begriffe in ihre Hefte ab, neue Begriffe sollen übersetzt werden. Die S nutzten als Hilfe das vom Lehrer hergestellte Glossar.
Jeder S bekommt die Arbeitsblätter mit den Aufgaben. 

Die S hören die Anweisungen der L zu. Die S lösen die Aufgabe Nummer 1 (Aufgabentypen: Multiple Choice oder „Richtig/Falsch).
Die S lesen die Lösungen. Die S geben sich die Punkte.
Die Schüler sehen einen kurzen Film über die Stadt Lüderitz. Die S gehen mit dem L als eine Vorbereitung zum Film das Glossar durch.

Von den Schülern wird ein detailliertes zusehen und zuhören des Films verlangt. Die Schüler lösen die Aufgabe Nummer 2 indem eine Tabelle mit wichtigsten. Die S melden sich und lesen die Schlüsselwörter aus der Tabelle.
Die Schüler lösen die Aufgabe Nummer 3 indem sie einen Lückentext ausfüllen. Die S. geben sich Punkte für die richtigen Lösungen.
Die S sind in drei Gruppen geteilt und  bekommen vom L die Ansichtskarten.

Gruppe 1 schreibt an Gruppe 2. Gruppe 2 schreibt an Gruppe 3.

Gruppe 3 schreibt an Gruppe 1.

Gruppe 1 ist in Windhoek?
Gruppe 2 ist in Etoscha-Nationalpark.

Gruppe 3 ist in Lüderitz.

Mit Hilfe der Fragen und Beispiel vom Lehrer schreiben sie 3-4 Sätze.

Die S melden sich und lesen die Ansichtskarten die sie bekommen haben. 
Die S sehen die Gegenstände, die L mit sich hat, und schreiben die Wörter von der Tafel in die Hefte auf.
Die S sehen sich das Videoclip vom Hip-Hop Sänger EES an. Sie beschreiben es mündlich mit Hilfe des Arbeitsblatts, Aufgabe 4
	Die S sollen den Wortschatz zum Thema „Deutsch in Namibia“ erkennen, sie sollen Wortschatz aus dem Bereich Landeskunde aktivieren, assoziieren, beantworten an die vom  Lehre gestellte Fragen, kommentieren, die Schlüsse ziehen.
Die S sollen den Wortschatz aus der Präsentation festigen. Die S sollen die wichtigsten Informationen aus der Präsentation entnehmen und merken.
Die S lernen die Wichtigkeit der Selbstkontrolle und Evaluation. 

.

Die S sollen die Wörter aus der Präsentation aktivieren und in der neuen Situation anwenden. 
Die Schuller sollen die Informationen über den Film erfassen und sie richtig in eine Tabelle zuordnen.

Die Schuller sollen die Informationen über den Film erfassen und sie richtig in den Lückentext zuordnen.
Die S sollen die neuen Worte mit Hilfe des Films semantisieren und merken.
Die Schüler sollen einen kurzen Aufsatz in Form einer Ansichtskarte schreiben.

Die S sollen die Elemente einer schriftlichen Kommunikation aktiv benutzen. (Liebe/Lieber/ sehr geehrte Frau/sehr geehrter Herr > Liebe Grüße XY) 
Die Schüler sollen einige begriffe die für eine Reise notwendig sind aus Vorwissen aktivieren und neue Wörter wie zum Beispiel das Visum sematisieren
Die S sollen möglichst viele Adjektive zur Beschreibung des Videoclips verwenden. Sie äußern sich positiv /negativ, und üben dabei Antonyme.
	Frontalunterricht

Frontalunterricht

individuelle Arbeit

Plenum, Partnerarbeit,

Prezi-Präsentation, Computer, Heft, Arbeitsblätter, Tafel

Einzelarbeit,

Arbeitsblätter
individuelle Arbeit,
Arbeitsblätter
Filmpräsentation,
Computer
Filmpräsentation,
individuelle Arbeit,
Arbeitsblätter
Individualarbeit,

Ansichtskarten, Computer

	Der L begrüßt die S und stellt sich vor.

Der L gibt den S Papierschilder und erklärt, dass sie auf diese Blätter ihre Namen schreiben. Der L erklärt kurz die Arbeitsweise zu dieser Stunde motiviert die S. 
Der Lehrer fragt die Schüler: Wo man Deutsch spricht? Der L schreibt auf die Tafel den Titel der heutigen Stunde, „Deutsch in Namibia“. Der L teilt das Glossar.
Die L zeigt den S die Präsentation, stellt Fragen, regt die Schüler zum Sprechen auf,  L semantisiert den Wortschatz mit Hilfe der Präsentation, Begriffe die Schüler nicht allein sematisieren können übersetzt er ins Kroatische.
Der L verteilt die Arbeitsblätter mit Erläuterungen wie diese zu lösen sind. 
Der L kontrolliert die Lösungen mündlich. 
Der L erklärt und übersetzt die unbekannten Wörter falls das notwendig ist.

Die L gibt die Anweisung. Die L hört zu und kontrolliert die Antworten, falls notwendig ist, korrigiert mündlich die Lösungen.
Der L gibt die Anweisung, die Wörter zum Lückentext sind festgestellt aber durcheinander, die S müssen sie nur richtig dem Inhalt nach in die Lücken einschreiben. 
Der Lehrer projiziert die Lösungen mittel Computer.
Der L hört zu und kontrolliert, falls notwendig ist, korrigiert mündlich die Lösungen.

Der L verteilt Ansichtskarten. 
Der L gibt die Anweisung und projiziert die Lösungen mittels Computer.

Der L hört zu und kontrolliert, falls notwendig ist, korrigiert mündlich die Lösungen.

Der Lehret bringt seine Reisetasche und zeigt und Erklärt den S die Gegenstände, die für eine Reise notwendig sind.

Die L gibt die Arbeitsblätter und erklärt die Hausaufgabe. Falls es  Fragen gibt, gibt sie zusätzliche Erklärung.

Die L benotet die Arbeit der S.

Die L dankt für die Aufmerksamkeit.

Der L hört zu und falls notwendig ist korrigiert mündlich die Schüler. Diese Aufgaben sind als eine Reserve gedacht, sie dienen zu Entspannung, falls sie nicht in der Stunde gelöst werden könnten, werden sie als das Material für die Hausaufgabe dienen.


Arbeitsblätter

Zur Stunde

Deutsch in Namibia

Viel  Spaß!
Vor – und Nachname: 








Namibiakarte
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Namibia grenzt an:

Südafrika (South Africa) =_______________

Botsuana (Botswana) = _______________

Sambia (Zambia) = _______________

Angola

 Aufgabe  Nummer 1
1.) Wo liegt Namibia?

a) im nördlichen Afrika
b) im südlichen Afrika

c) im östlichen Afrika

2.) Wer war Bismarck?

a) ein König
b) ein Kaiser
c) ein Kanzler
3.) Das deutsche Schutzgebiet „Deutsch-Südwestafrika“ gründete wer?

a) Adolf Lüderitz
b) Adolf Bismarck
c) Alfred Lüderitz
4.)  Namibia hat seinen Namen wegen…
a) Saharawüste
b) Nebelwüste
c) Namibwüste
5.) In Namibia baut man … ab.
a) Gold
b) Diamanten
c) Silber
6.) Die deutschsprachigen Einwohner Namibias nennt man auch?

a) Südwestler
b) Himba
c) Herero
7.) Auf Namibia-Deutsch sagt man anstatt die Straße…
a) die Plaas
b) der Bakki
c) die Pad
8.)  Im Etoscha-Nationalpark übernachtet man in…
a) in einem Lodge
b) in einem Hotel
c) in einem Motel
9.) Den Löwen, Elefanten, Leoparden, Büffel und Nashorn nennt man…
a) die kleinen Fünf
b) die großen Fünf
c) die schnellen Fünf
10.) Namibia hat etwa … Einwohner.
a) 2 Millionen
b) 200 000
c) 20 Millionen
11.) Wie viel Mal ist Namibia größer als Kroatien?
a) 2 Mal
b) 14 Mal
c) 40 Mal
12.) Windhoek ist  …

a) die Küstenstadt
b) die Hauptstadt
c) die Hafenstadt
13.) Windhoek ist nicht nur die Hauptstadt Namibias sondern auch eine … sorte.
d) Bier-
e) Wein-
f) Saft-
14.) Namibia liegt an der Küste welches Ozeans?

a) des Atlantischen Ozeans
b) des Pazifischen Ozeans
c) des Südozeans
15.) An der Küste Namibias ist oft?

a) felsig
b) ruhig
c) regnerisch
16.) Der Hafenstadt Lüderitz liegt …
a) „Am Ende der Wüste“
b) „Am Ende der Welt“
c) „In der Mittel der Welt“
Punkte _________ / 16
Aufgabe  Nummer 2
Schreibe in die Tabelle die wichtigsten Informationen über Lüderitz!
	1.
	 Lage 


	

	2.
	 Einwohnerzahl


	

	3.
	Gegründet (Wann?  Von wem?)


	

	4.
	Architektur


	

	5.
	Die Menschen leben von


	

	6.
	Klima

	

	7.
	Wahrzeichen (Symbol) 

	

	8.
	Deutsche Straßennamen

	


Punkte _________ / 8
Aufgabe  Nummer 3
Schreibe die Wörter in die Lücken ein!

Felsen / bizarren / Tourismus / Meer / am Rande / mittendrin / Kaufmann / Hinterlandes  / Wüstenland  / Unabhängigkeit  / Fischerei  / raues / Gerade Kolonialzeit
Lüderitz – Stadt am Ende der Welt
Lüderitz liegt _________der Wüste Namib. _________ 20 000 Menschen leben dort. Die Stadt vermittelt einen _________ Anblick; auf einer Seite das _________ auf  der anderen Seite die Wüste, und _________eine kleine Stadt, die auf dem blanken _________errichtet wurde. Der Bremer _________ Alfred Lüderitz gründete 1883, als Handelsstützpunkt für die Bodenschätze des _________. 1908 entdeckte man hier Diamanten. Tausende strömten in das _________. Nach der ____________ Namibias erlebte Lüderitz mit dem Ausbau des _________ eine Renaissance. Lüderitz ist eine nostalgische und farbenprächtige Stadt, mit den Bauten aus der deutschen _________ in damals geliebten Jugendstyl und wilhelminischen Styl. Die Menschen leben von Tourismus, Diamantenabbau und _________. In Lüderitz herrscht ein _________ Klima, mit Atlantikwinden, Seenebel und Sandstürmen. Die Stadt ist überragt von der evangelisch-lutherischen Felsenkirche, die 1912 gebaut wurde.
Punkte _________ / 14
Aufgabe  Nummer  4
Schreibe eine Ansichtskarte aus Namibia.

Hier sind die Fragen als Hilfe:

Wo bist du?

Was kann man dort sehen?

Wo schläfst du?
Hier ist ein Beispiel.
	In Windhoek, den 26. März 2012

Liebe Frau Čutura,

Ich bin in Namibia.

Namibia ist ein Land der Wüste.

Die Hauptstadt Namibias ist Windhoek. 

Hier ist die Natur außergewöhnlich und bizarr.

Es gibt zum Beispiel die Köcherbäume.

In Namibia gibt es viele Wildtiere, wie zum Beispiel Geparden.

Ich habe gelernt, dass Leoparden keine „Träne“ haben.
In Windhoek gibt es viele Einkaufzentren und Straßen mit deutschen Namen.

Ich wohne in der Bismarckstraße und schlafe nicht im Hotel, sondern in einer Lodge. Das ist ein kleines Haus, eine Hütte.

Die Einwohner sprechen Namibia-Deutsch. Sie sagen für eine Farm Plaas!
Bis bald! 

Liebe Grüße und einen mooien Tag! (einen schönen Tag ()

Mile




Aufgabe  Nummer  5
Wie findest du den namibisch-deutschen Sänger EES, mit echten Namen Eric Sell, der eine Mischung (Mix) aus African Kwaito Reggea Afropop NAM Flava Music macht.

Ich finde seine Musik…
modern – altmodisch

peppig – langweilig (peppig=začinjen sa onim nečim što čini nešto specifičnim)
frisch – öde
multikulturell – rassistisch
rhythmisch – unrhythmisch

weltoffen – zu deutsch, zu afrikanisch

vielseitig - eintönig

Hausaufgabe 

Schreibe in die Tabelle Informationen, die für eine Namibiareise wichtig sind. 
Das ist eine Checkliste für eine gute Reisevorbereitung.

Die Informationen findest du im Internet.

Hier ist die Internetadresse:
http://www.namibia-tourism.com/?zeige=reisevorbereitungen&lang=de
	Wie lange dauert der Flug nach Namibia?
	

	Kann man ab Zagreb direkt fliegen?


	

	Wo muss man umsteigen?


	

	Gibt es eine Botschaft Namibias in Zagreb?
	

	Wo ist die nächste Botschaft?


	

	Brauchen die Einwohner Kroatiens ein Visum?
	

	Braucht man einen Steckdosenadapter?


	

	Wo kann man die Adapter in Namibia kaufen?
	

	Welche Kleidung braucht man?


	

	Welche Jahreszeit ist in Namibia zum Ostern?
	

	Mit welchen Sprachen verständigt man sich in Namibia?
	

	Ist es erlaubt Haustiere mitzunehmen?


	

	Sind die „Permits“ für Nationalparks auch Übernachtungsreservierungen? 
	


Spitzzettel

Schreibe einen keinen Aufsatz über Namibia mit Hilfe der Tabelle oben und folgenden Fragen!

· Wo befindet sich Namibia?

· Wer gründete Namibia und wie hieß Namibia damals?

· Wie heißt die Hauptstadt Namibias?

· Wie viel Einwohner hat Namibia?

· Wie groß ist Namibia?

· An welcher Küste liegt Namibia?
· Was baut man in Namibia ab?

· Wie heißt die deutsche Sprache in Namibia?

· Wie heißt der berühmte Nationalpark?

· Was kann man dort sehen?

· Wo kann man übernachten?

· Wie heißen die einheimischen Völker in Namibia?

· Wie heißt der „deutsche“ Stadt an der Atlantikküste?

· Was kann man dort sehen?

· Was brauch man alles um nach Namibia zu kommen (ein Flug reservieren, das Visa bekommen…)?
· Was braucht man noch in Namibia (eine Taschenlampe, ein Impfbuch, eine Landkarte, einen Steckdosenadapter, einen Reiseführer, Medikamente, Malariatabletten, leichte Kleidung usw.)?
Glossar

zur Präsentation

der Kaiser = der Zar (russisch, auch kroatisch)

der Kanzler = der Premier, Angela Merkel ist Kanzlerin, Jadranka Kosor war 

   Kanzlerin und Zoran Milanović ist jetzt Kanzler von Kroatien
die Wüste = sehr trockenes Land, mit viel Sonne, dort regnet es fast nie, mit 

wenig Pflanze, Wasser gibt es nur in Oasen, Sahara ist eine Wüste
die Düne = ein Berg aus Sand
abbauen = finden

der Forbeifor = der Gelendewagen = der Jeep

die Pad = die Straße, die Pfad
der Bakki = der Pick-Up
die Plaas = die Farm

mooi = schön

lekker = gut, lecker, schön, (alles was positiv ist ist lekker)

der Unterkunft = die Lodge, das Hotel… (wo man übernachten kann)
der Büffel = der Bison

außergewöhnlich = nicht gewöhnlich, bizarr
die Unabhängigkeit, -en = frei sein von fremder Herrschaft, Kroatien ist 20 Jahre 



  unabhängig
das Grundgesetz = das wichtigste Buch mit Gesetzen, in Amerika sagt man 


 Constitution 
das Volk = Kroaten sind ein Volk, Engländer sind ein Volk, Italiener sind ein 
         Volk

der Südwestler = der Namibier, der Einwohner vom Südwestafrika, von 


        Namibia
der Sänger = jemand der singt

der Nebel = eine Wettererscheinung, kommt im Frühjahr und Herbst, beim 


Nebel kann man schlecht sehen, beim Nebel ist ein Auto nicht zu 

fahren, sehr gefährlich
Glossar

zum Text: „Lüderitz – Stadt am Ende der Welt“

am Rande = am Ende einer Sache, Das Buch ist am Rande des Tisches.
gerade = etwa

vermitteln = geben

mittendrin = in der Mitte

blank = sauber

der Fels, -en, en = ein Berg aus Steinen

der Kaufmann, -s, ˝-er = der Verkäufer

gründen = aus nichts bauen, vom Anfang machen

der Handelsstützpunkt, -s, -e = ein Platz , Ort, Stadt, wo man etwas kauft und 




verkauft

das Hinterland, -es, ˝-er = etwas, was hinter etwas steht, Dalmatinska zagora ist 



  Hinterland von Dalmatien, Zagorje von Zagreb

der Jugendstyl = ein Styl in der Architektur, in Zagreb gibt es viele Häuser im 

        Jugendstyl, besonders am Ban-Jelačić- Platz und Zrinjevac
wilhelminisch = zur Zeit des deutschen Kaisers Wilhelm

die Fischerei, -, -en = alles was mit Fischern und Fischen zu tun hat

rau = nicht mild, grob, windig,
         Lika hat ein raues Klima. < >  Dalmatien hat ein mildes Klima
der Seenebel, -s, - = der Nebel, der vom See kommt, man kann vom Nebel kein 


  Auto fahren

überragen = steht ganz hoch über etwas

evangelisch-lutherischen = mit protestantischen Religion verbunden, 





    evangeličko-luteranska, reformirana protestantska 



    crkva

